
Kunst aus der Stille

Informationen zur Ausstellung

Dauer: So. 08. März – Sa. 15. August 2026
 Vernissage: 08. März, 15 Uhr 
 Finissage: 15. August, 17 Uhr 
 Der Künstler ist anwesend

Ort: Kloster Gut Saunstorf (bei Wismar)

Kosten: freier Eintrit

Info: Wenn Sie ausserhalb der Vernissage und Finissage
  die Ausstellung besuchen möchten, melden Sie
 sich bitte vorher an unter Tel.: 038424 227911  
 oder Email: info@kloster-saunstorf.de

Tipp: Verbinden sie die Ausstellung gerne mit einem 
 Besuch in unserem Klostercafé, Do.–So.  
 www.klostercafe-saunstorf.de

www.om-stiftung.org

Eindrücke aus der  
wirklichen Welt

Die Vision der OM-Stiftung 

Innere Wissenschaft ist es, die 
ewige Weisheitslehre und das 
Wissen um die wahre Natur des Menschen zu hüten 
und für spirituell Suchende erfahrbar zu machen.

Unter ihrem Dach findet eine Vernetzung unter-
schiedlicher spiritueller Pfade sowie Veranstaltungen 
zu wesentlichen Themen der Ewigen Philosophie 
und Selbsterforschung statt. Die Förderung von 
Veranstaltungen "Kunst aus der Stille" – sowohl im 
modernen Kloster als auch an anderen stillen Orten 
wie z.B. Kirchen – ist ein wesentliches Anliegen 
der Stiftung.

Ausstellungssort

Das moderne Kloster Gut 

Saunstorf – Ort der Stille, 
nahe Wismar gelegen, ist 
der Einkehr gewidmet. 
Es lädt Suchende jeder 

Konfession und Tradition 
dazu ein, innere Stille wieder 

zu entdecken.     
www.kloster-saunstorf.de

Kunstausstellung mit Socrates Geens
im Kloster Gut Saunstorf bei Wismar

Vernissage: 08. März 2026, 15 Uhr

Finissage: 15. August 2026, 17 Uhr



„Kunst ist für uns kein Ziel, sondern 

ein Mittel. Die Kunst der Antike hat 

einen spezifischen inneren Inhalt. 

Früher hatte die Kunst denselben 

Zweck wie heute Bücher, nämlich 

(inneres) Wissen zu bewahren und 

weiterzugeben.“

G.I. Gurdjieff

Socrates künstlerischer Ausdruck ist, wie die antike 
spirituelle Kunst, dem Mysterium des Seins 
verschrieben. Mit 14 Jahren begab sich Socrates auf 
die innere Suche. Zwei Jahre später besuchte er ein 
Zentrum des tibetischen Buddhismus in Schottland. 
Dort entdeckte er in der Bibliothek das Buch „In 
Search of the Miraculous” (Auf der Suche nach dem 
Wunderbaren) von P. D. Ouspensky. Dies verstärkte 
sein Verlangen, aufzuwachen, und von da an setzte 
er die innere Arbeit an erste Stelle. Mit 17 Jahren 
ging er nach Indien, wurde 1979 Schüler von Osho 
und erlernte im Ashram Tibetan Pulsing von 
Dheeraj Murley. Im Jahr 2025 entstand eine Bilder-
serie, die dem „Vierten Weg” gewidmet ist und 
wesentliche Aspekte der inneren Arbeit thematisiert. 
Der Ausstellungstitel ist eine Anspielung auf den 
Buchtitel „Views from the Real World“ (Aus der 
wirklichen Welt) von G. I. Gurdjieff. 

Vita (Auszug) 
Socrates wurde 1960 in Löwen (Belgien) geboren. 

• 1978–2008: Studienaufenthalte in Indien, Thailand, 
Sri Lanka, Nepal, Griechenland, Tibet und der 
Türkei zur Erforschung der sakralen Kunst des 
Buddhismus, Hinduismus, Jainismus und Sufismus 
sowie der Antike 

• 1985: Abschluss einer 4-jährigen künstlerischen 
Ausbildung Fachrichtung Malerei an der Kunst 
hochschule St. Lukas, Brüssel (Bachelor of Fine Arts) 

• 1985 bis 1989: Lehrerauftrag für Malerei an der 
Sint Lukas-Akademie für Bildende Kunst in Brüssel 

• 2009: Gnade-Ereignis im Zustand einer 
Bewusst-seinsverschmelzung mit dem 
Absoluten am 14. Tag eines Dunkel-
retreats 

• 2016 bis heute: Vertiefung und 
Integration in künstlerisches 
Schaffen und spirituelle 
Lehrtätigkeit.

Weitere Informationen über 
den Künstler und seine Arbeit: 
https://www.sacredgates.com/
deutsch_home.htmlEi
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